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Über 230 Expert*innen aus Verbän-
den, Betrieben, Universitäten, 
Schulen und Unternehmen disku-

tierten beim Dritten Deutschen Hauswirt-
schaftskongress am 2. und 3. Juni 2025 
rund um „Hauswirtschaft – Zukunft – 
Transformation“. Maria Noichl, Mitglied 
des Europäischen Parlaments und Schirm-
frau des Dritten Deutschen Hauswirt-
schaftskongresses, definierte die Haus
wirtschaft in ihrem Grußwort als 
„systemrelevantes und brückenbauendes 
System.“ Auch Europa braucht die Haus-
wirtschaft als Brückenbauerin zwischen 
Menschen verschiedener gesellschaftlicher 
Gruppen, zwischen Stadt und Land, zwi-
schen Menschen mit unterschiedlichen 
Lebensvorstellungen.
25 Referent*innen gaben Denkanstöße und 
vermittelten Fakten in Keynotes, Foren und 
Podiumsdiskussionen. 24 Aussteller zeigten 
ihre Produkte und Dienstleistungen für ihr 
Engagement auf dem Weg zu mehr Nach-
haltigkeit. Zwei Tage lang erweiterten die 
Teilnehmenden ihre Netzwerke, um 
gemeinsam die Transformation voranzutrei-
ben und Hauswirtschaft als systemrelevante 
Disziplin zu stärken. 

Ursula Schukraft, Präsidentin des Deut-
schen Hauswirtschaftsrates, brachte die 
Message des Kongresses auf den Punkt: 
„Die Zukunft in der Hauswirtschaft gehört 
denen, die sie aktiv gestalten.“ Der Kon-
gress zeigte dazu viele Handlungsmöglich-
keiten auf. „Lasst uns jetzt anfangen“, 
appellierte Ursula Schukraft. So kann die 
Hauswirtschaft zum Treiber der Trans
formation werden. 

Das war der  
3. Deutsche Hauswirtschafts

kongress 2025

230 Teilnehmerinnen versammeln sich  230 Teilnehmerinnen versammeln sich  
im Maternushaus in Köln zum Hauswirt-im Maternushaus in Köln zum Hauswirt-
schaftskongressschaftskongress

Helga Zerb (MdH), Martina Schäfer (dgh) Helga Zerb (MdH), Martina Schäfer (dgh) 
und Angelika Sennlaub (dgh) stellen den und Angelika Sennlaub (dgh) stellen den 
dgh-Nachwuchspreis vor. Siehe Bericht dgh-Nachwuchspreis vor. Siehe Bericht 
Seite 11 !Seite 11 !
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Sorgearbeit und Beruf 
vereinbaren – besser mit 
professioneller hauswirt- 
schaftlicher Dienstleistung? 
Gespräch mit Vertreter*innen  
aus Gesellschaft, Arbeitgeber  
und Gewerkschaften  

•	 Fakts und Aspekte zum Thema, 
Michaela Hermann, Bertelsmann 
Stiftung  

•	 Christina Ramb, Mitglied der Haupt- 
geschäftsführung, BDA – Die 
Arbeitgeber  

•	 Anja Weusthoff, Abteilungsleiterin 
beim DGB-Bundesvorstand  

•	 Petra Bentkämper, Präsidentin 
Deutscher LandFrauenverband 
(dlv)                          

•	 Moderation: Peter Hammer, 
Sektionssprecher des Deutschen 
Hauswirtschaftsrates

Yvonne Zwick, Vorsitzende des gemeinnüt-
zigen Unternehmensnetzwerks BAUM e.V., 
bezeichnete die Hauswirtschaft als eine 
Schlüsselbranche für soziale Gerechtigkeit. 
Sie wünscht sich, dass Vertreter*innen  
der Hauswirtschaft in den nächsten Jahren 
zu politischen Frühstücken und parlamen-
tarischen Abenden eingeladen werden. 
Franziska Stölzel, Sozialwissenschaftlerin 
für sozialen Wandel und Transformations-
prozesse, sieht die Hauswirtschaft als die 
entscheidende Transformationskraft in 
unserer Konsumgesellschaft. Sie betonte 
ähnlich wie Maria Noichl, dass die Haus-
wirtschaft dazu da ist, Brücken zu bauen.
Die Podiumsdiskussion zum Thema „Sor-
gearbeit und Beruf vereinbaren – besser 
mit professioneller hauswirtschaftlicher 
Dienstleistung?“ mit Vertreterinnen der 
Arbeitgeber (Christine Ramb) und Arbeit-
nehmer (Anja Weusthoff) sowie der Präsi-
dentin des Deutschen LandFrauenver-
bands Petra Bentkämper zeigte einmal 

mehr: Es herrscht große Einigkeit, dass 
haushaltsnahe Dienstleistungen entschei-
dend sind, um Sorge- und Erwerbsarbeit 
besser vereinbaren zu können. Die Fakten 
liegen auf dem Tisch. Jetzt braucht es den 
politischen Willen, Konzepte umzusetzen. 
In sieben Foren, die sich mit dem Wandel 
in verschiedenen Bereichen der Hauswirt-
schaft auseinandersetzten, wurden die 
Themen vertieft und die Kernforderungen 
an die Politik formuliert und ausgetauscht. 
„Transformation ist vom Menschen aus zu 
betrachten – und deshalb spielt die Haus-
wirtschaft hier eine herausragende Rolle.“ 
Mit diesen Worten von Präsidentin Ursula 
Schukraft endete ein anregender und 
erfolgreicher Kongress. Der nächste Deut-
sche Hauswirtschaftskongress wird 2028 
stattfinden. Auf der Kongress-Webseite 
http://www.hauswirtschaftskongress.de 
sind viele Detailinformationen wie Video-
mitschnitte, Präsentationen und eine 
Bildergalerie zu finden. � Patricia Adams

Die IFHE wird vertreten durch Janine Die IFHE wird vertreten durch Janine 
Duncan (Section „The Americas“) und Duncan (Section „The Americas“) und 
Kerry Renwick (Section „New Zeeland  Kerry Renwick (Section „New Zeeland  
and Pacific“)and Pacific“)

v.l.: Peter Hammer, Petra Bentkämper, Christina Ramb, Anja Weusthoff, Michaela Hermann

Beatrix Flatt (IFHE) überreicht die SiegerBeatrix Flatt (IFHE) überreicht die Sieger
urkunde für den Wettbewerb der deut- urkunde für den Wettbewerb der deut- 
schen Sektion des IFHE. Gewonnen hat schen Sektion des IFHE. Gewonnen hat 
Dr. Claudia Plinz von der EU Flensburg mit Dr. Claudia Plinz von der EU Flensburg mit 
ihrem Spiel Konsumchecker. ihrem Spiel Konsumchecker. 

Profin. Dr. Christine Küster übergibt sym-Profin. Dr. Christine Küster übergibt sym-
bolisch die Rechte an den Bildmotiven von bolisch die Rechte an den Bildmotiven von 
„Helfen ist ein cooler Job“ an Ursula „Helfen ist ein cooler Job“ an Ursula 
Schukraft (DHWiR). www.helfen-job.de Schukraft (DHWiR). www.helfen-job.de 
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v.l.: Peter Hammer, Michaela Hermann, Anja Weusthoff, Ursula Schukraft, Christina Ramb, Petra Bentkämper

Mein persönliches FazitMein persönliches Fazit
Auf jeden Fall lohnt sich der Besuch eines Hauswirtschaftskongresses 
vom DHWiR. Nicht nur um so viele Gleichgesinnte zu treffen, ermuti-
gende Vorträge zu hören und Neuentwicklungen der Ausstellerinnen 
zu bestaunen. Nicht nur wegen der spannenden Workshops und anre-
genden Vier-Augen-Gespräche. Das Beste sind für mich immer die Per-
spektiven von außerhalb meiner Wahrnehmung: Welchen Stellenwert 
hat Hauswirtschaft für die Gesellschaften in Japan oder Schweden? 
Mit welchen Herausforderungen müssen Haushaltsführende in China 
oder Barbados umgehen?
Besonders erfrischend fand ich die Darstellung der jungen Sozialwis-
senschaftlerin und Transformationsforscherin Franziska Stölzel, die 
überrascht feststellte: „Hauswirtschaft ist ein Schlüsselbereich. Sie 
wird in allen Bereichen mitgedacht, mehr oder weniger bewusst. Haus-
wirtschaft hat eine Vorbildfunktion – sie nimmt Menschen mit.“ Meine 
Leidenschaft für unseren systemrelevanten Beruf wurde angenehm 
gestärkt. � Patricia Adams

Der Deutsche Hauswirtschafts- 
rat ist der Zusammenschluss der 
Akteure in der Domäne Hauswirt-
schaft. Er ist die politische Inter-
essenvertretung der Hauswirt-
schaft, der Ansprechpartner für 
Politik und Gesellschaft, Partner 
für die Institutionen der Berufsbil-
dung und für Arbeitgeber und 
Arbeitnehmer. Seine Akteure kom-
men aus den Bereichen Verbände 
und Organisationen, Schulen  
und Bildungsträger, Einrichtungen 
der Jugendhilfe, Altenhilfe, 
Agenturen für haushaltsnahe 
Dienstleistungen, Beratungs
unternehmen, Betriebe der Außer-
Haus-Verpflegung, Industrie und 
Hochschulen.      

Alle Mitglieder  
des Verbandes und Leser  
erhalten einen Rabatt  
in Höhe von 25  % 
in unserem Shop:

www.diebestepfanne.de 

Gutscheincode:   
BDVMdH25

Anzeige
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Stellungnahme  
zum Pflegekompetenz-

gesetz

Das Bundesgesundheitsministerium hat den Referenten-
entwurf zum Pflegekompetenzgesetz (PKG) in die 
Verbändeanhörung gegeben. Der Referentenentwurf 

ist inhaltlich ähnlich mit dem Kabinettsentwurf, den die rot-
grüne Minderheitsregierung im Dezember 2024 noch nach 
dem Ampel-Aus verabschiedet hatte. Der Deutsche Hauswirt-
schaftsrat hat hierzu eine gemeinsame Stellungnahme geschrie-
ben, Sie finden diese auf unserer Homepage. Stellungnahme 
des Deutschen Hauswirtschaftsrats (DHWiR) und der Deut-
schen Gesellschaft für Hauswirtschaft (dgh) zum Gesetzesent-
wurf zur Stärkung der Pflegekompetenz (Pflegekompetenzge-
setz – PKG) – Stand: 23. Juni 2025 des Bundesministeriums für 
Gesundheit (BMG)

Hauswirtschaft für  
(d)eine bessere 

Zukunft
Aktionswoche der Hauswirtschaft  

vom 16. bis 21. März 2026

Das Vorbereitungsteam hat sich im Juli zum ersten Mal 
getroffen, um Motto, Zeitplan und Aufgaben festzule-
gen. Die Aktionswoche soll wie in den letzten Jahren 

auch auf die professionelle Hauswirtschaft zeigen. Die Mitar-
beitenden in der Hauswirtschaft werden in der Aktionswoche 
gefeiert oder feiern sich selbst (ein Fest für die Hauswirtschaft!). 
Mit der Aktionswoche werden die Leistungen der Hauswirt-
schaft sichtbar gemacht.
Das Motto 2026 wird bewusst kurz und offen gehalten und 
bietet viele Möglichkeiten, mit Untertiteln weiterzuarbeiten.
Unter diesem Motto könnten Sie Themen wie die Ausbildungen 
in der Hauswirtschaft, Nachhaltigkeit oder Ernährung, Digi-
talisierung oder was Ihnen sonst noch einfällt, aufnehmen. 
Überlegen Sie jetzt schon, wie Sie Ihre Arbeit gut und positiv 
und vor allem mit Spaß zeigen können.

Überarbeitetes  
Positionspapier  
„Haushaltsnahe  

Dienstleistungen“

Die Sektion Haushaltsnahe Dienstleistungen des Deut-
schen Hauswirtschaftsrats hat das Positionspapier von 
2024 überarbeitet und die neue Fassung an viele Abge-

ordnete des Deutschen Bundestages geschickt. Die aktuelle 
Version finden Sie hier: https://www.hauswirtschaftsrat.de/
download/fileadmin/user_upload/service_download/2025-
06-Positionspapier-Haushaltsnahe-Dienstleistungen.pdf.

CMS –  
die Reinigungsmesse 

vom 23. bis 26. September 2025 in Berlin

Die CMS Berlin 2025 verspricht ein besonderes Highlight 
im Veranstaltungskalender zu werden. Der Messefreitag 
(26. September) widmet sich in diesem Jahr verstärkt 

dem Themenschwerpunkt Housekeeping und Reinigung in 
Krankenhäusern und Pflegeeinrichtungen. Hier erwarten Sie 
neben informativen Vorträgen maßgeschneiderte Networking-
Events und geführte Rundgänge.
Sichern Sie sich jetzt Ihr kostenfreies Ticket mit dem Gutschein-
code: CMS25_DHWR im CMS-Ticketshop über das Gutschein-
feld einlösen: Hier geht es zu Ihrem Ticket: https://www.cms-
berlin.de/de/f%C3%BCr-besucher/tickets

Jubiläumstagung 2025  
in Düsseldorf

Der Bundesverband 
h a u sh a l t sn a h e r 
Dienstleistungsun-

ternehmen BHDU feiert 
sein 15-jähriges Bestehen im Rahmen einer Jubiläumstagung 
am 7.  November in Düsseldorf und freut sich sehr auf Teilneh-
mer aus anderen hauswirtschaftlichen Verbänden. Im Tagungs-
hotel NH Düsseldorf City in der Kölner Straße 186 – 188 präsen-
tiert der BHDU ein vielversprechendes Programm. Sie finden 
es auf der Homepage: https://bhdu.de

Anmelden können Sie sich unter 
https://bhdu.de/anmeldeformular-jubilaeumstagung/

AKTUELLES
AUS DEM


